
 

 

 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Budget 2026 

 

 
 
 

Bild: Schutzengelplastik 
 

Sonntag, 11. Januar 2026,  
um 11.00 Uhr, in der Oase 

  im Anschluss an den 10.00 Uhr-Gottesdienst 
 
  Traktanden: 
 

1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 18.05.2025 
3. Budget für das Jahr 2026 
4. Investitionsantrag Renovation Oase 
5. Allgemeine Umfrage 

 
gedruckte Exemplare können beim Pfarreisekretariat bezogen werden. 



 

 

 
Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Vor Ihnen liegt das Budget 2026, das bei vorgesehenen Ausgaben von CHF 704’770 und 
geplanten Erträgen von CHF 614‘050 einen Fehlbetrag von CHF 90‘720 ausweist. Mit einem 
Eigenkapital von über CHF 800'000 ist der budgetierte Fehlbetrag finanzpolitisch vertretbar. 
Die Aufwände sind gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen.  
 
Der Kirchgemeinderat budgetiert mit einem gesenkten Steuerfuss von 16%. Wir möchten 
den Steuerfuss senken, da wir es nicht als Aufgabe der Kirchgemeinde sehen Liquidität zu 
horten.  
 
Wir rechnen 2026 bei den natürlichen, wie auch bei den juristischen Personen mit einer 
Zunahme der Steuereinnahmen. Es wird jedoch angenommen, dass die 
Nachträge verglichen mit der Hochrechnung 2025 wesentlich tiefer ausfallen. 
 
Nach abschliessender Studie zur Modernisierung der Oase, haben wir nun konkrete 
Vorschläge und Kosten zusammengetragen.  
Der Kirchgemeinderat beantragt den Investitionsbetrag von CHF 85‘000 für die Renovation 
der Oase zu genehmigen. 
 
Wir bitten die Kirchenbürgerinnen und Kirchenbürger das vorliegende Budget 2026 bei einem 
Steuerfuss von 16% zu genehmigen und bedanken uns bei allen für die Unterstützung, das 
Vertrauen und die Loyalität.   
 
Für den Kirchgemeinderat 

 
 

Andreas Maag 
Präsident Kirchgemeinderat 
 
 
 
Die Titelseite der Botschaft zur Budgetgemeindeversammlung ziert ein 
Foto des Schutzengel‘s unserer katholischen Kirche in Horn. 
In Gedenken an den Künstler Walter Burger 1923-2010. 
             Walter Burger (Bild: Hannes Thalmann) 

Schutzengel 
Kein Heiligenschein, kein naturalistischer Flügel – für mich ist es kaum noch denkbar in 
unserer Zeit eine solche Darstellung vor allem als Plastik zu realisieren. 
Eine weisse Eisenfigur mit einer Flügelform soll schützend und behütend als Idee 
dargestellt sein. 
Die Plastik soll sich in die Umgebung einfügen und einen Bezug zur Kirche ergeben und 
so seine zentrale Wirkung auf dem Vorplatz betonen und eine Beziehung zum Kircheneingang 
herstellen. 
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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung (Rechnung 2024) 
Vom 18.Mai 2025, um 11.00 Uhr, in der Oase  
 
 
Traktanden: 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Budgetgemeinde vom 12.Januar 2025 
3. Vorlage der Jahresrechnung 2024 und Bericht der 
    Rechnungsprüfungskommission 
4. Wahl Kirchgemeinderat 
5. Allgemeine Umfrage 
 
Anwesend:     39 Personen von total 910 Stimmberechtigten, absolutes Mehr 20 
Entschuldigt: Tobias Zierof, Leiter Pastoralraum 

 
 

Der Präsident der katholischen Kirchgemeinde Horn Andreas Maag begrüsst die Kirchbürger 
im Namen des gesamten Kirchgemeinderates. Er stellt fest, dass die Unterlagen zur 
Versammlung rechtzeitig verschickt wurden und es keine Einwände gegen das Stimmrecht 
anwesender Personen gibt. Somit ist die Versammlung beschlussfähig. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Matthias Jutz wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. Beim Auszählen der Wahlzettel für 
die Ersatzwahl in den Kirchgemeinderat wird auch Urnenoffiziant Richard Scheiwiller dabei 
sein. Er ist von Amtes wegen gewählt. 
 
2. Protokoll  
 
Das Protokoll der Budgetgemeinde vom 12.01.2025 wird ohne Ergänzungen einstimmig 
angenommen und der Aktuarin Monika Latzer verdankt. 
 
3. Rechnung 2024 
 
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Überschuss von CHF136’133.76 ab. Budgetiert war 
ein Fehlbetrag von CHF 48’800. Somit fällt das Ergebnis um über CHF 184’934 besser aus 
als budgetiert.  
Für diese Budgetabweichung sind einerseits unerwartete Steuermehreinnahmen und 
andererseits Disziplin auf der Ausgabenseite verantwortlich. 
Trotz dieser erfreulichen Situation wird der Steuerfuss bei 18%  belassen, da der 
Kirchgemeinderat die zunehmenden Kirchenaustritte im Auge behalten muss und  ein Auf 
und Ab des Steuerfusses vermieden werden soll. 
Die allgemeine Umfrage zur Rechnung wird nicht benützt. 
Birgit Kessler liest den Revisorenbericht vor. 
 
 

In der folgenden Abstimmung wird die von den Revisoren geprüfte Rechnung 2024 
einstimmig angenommen und der Gewinn von CHF 136'133’76 dem Eigenkapital 
zugewiesen. Der Präsident dankt dem Verantwortlichen Beda Fischer für seine sorgfältige 
Arbeit, sowie den Revisoren für ihren Einsatz. 
 
4. Wahl eines Mitglieds des Kirchgemeinderates (Ressort Bau/Liegenschaften) 
 
Nach 10 Jahren tritt Marina Mathis aus dem Kirchgemeinderat zurück. Als Nachfolger stellt 
sich Stefan Popp zur Verfügung. Er stellt sich kurz vor und kann direkt von der Versammlung 
in geheimer Wahl gewählt werden. Die ausgeteilten Wahlzettel werden von den 
Stimmenzählern eingesammelt und ausgezählt. 
Stefan Popp wird einstimmig in den Kirchgemeinderat gewählt, wo er das Ressort 
Bau/Liegenschaften nach und nach übernehmen wird.  Der Gewählte erhält einen herzlichen 
Applaus und als Willkommensgeschenk ein paar stärkende Leckerbissen.  
 
5. Allgemeine Umfrage 
 

•  Der Präsident ehrt Beda Fischer für 10 Jahre Mitarbeit im Kirchgemeinderat 
als Fachmann für alle finanziellen Belange und überreicht ihm einen Geschenkkorb. 
 

•  Auch Marina Mathis ist seit 10 Jahren im Kirchgemeinderat und tritt nun zurück. Der 
Präsident würdigt ihr langes Wirken. Marina hat viele grosse und kleinere Projekte mit 
Fachwissen und Engagement umgesetzt. Dabei waren ihr immer das Wohl der 
Menschen wichtig. Wir verabschieden Marina mit einem grossen Applaus und einem 
Blumenstrauss und wünschen ihr alles Gute auf ihrem weiteren beruflichen und 
persönlichen Weg ohne Kirchgemeinderat. 
 

•  Ein Aufruf des Präsidenten betrifft die Behördenwahlen, die 2026 stattfinden werden. 
Da verschiedene Rücktritte zu erwarten sind, suchen wir Personen, die sich in einem 
der Gremien engagieren möchten:  
Aktuariat, Urnenoffiziant/in, Mitglied der Synode.  
Wer sich gerne einbringen möchte, oder jemanden kennt, der eine der Aufgaben 
übernehmen würde, soll sich bitte beim Präsidenten, bei Diakon Beat Zellweger oder 
auf dem Sekretariat melden. 

 
Die Umfrage wird nicht weiter genutzt und Andreas Maag schliesst die Versammlung mit 
einem Dank an die Anwesenden für ihr Interesse und Vertrauen und dem Hinweis auf die 
nächste Budgetversammlung, die am Sonntag, 11. Januar 2026 stattfinden wird. 
 
 
Schluss der Versammlung: 11.30 Uhr 
 
 
 
Horn, den 20. Mai 2025 
 
 
 
 
Die  Aktuarin      Der Präsident  
 
 
 
 
Monika Latzer                 Andreas Maag 
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Kommentar zum Budget 2026 
 
Das Budget wird nach dem Rechnungsmodell HRM2 dargestellt. Die Zahlen sind nach 
Funktionen gegliedert wie auch in einer mehrstufigen Erfolgsrechnung ausgewiesen. 
 
Die Politische Gemeinde rechnet 2026 bei den natürlichen wie auch bei den juristischen 
Personen mit einer Zunahme der Steuereinnahmen. Es wird jedoch angenommen, dass die 
Nachträge verglichen mit der Hochrechnung 2025 wesentlich tiefer ausfallen. Da der Kanton 
nach wie vor mit den Veranlagungen im Rückstand ist, sind die Zahlen mit Vorsicht zu 
geniessen. Das budgetierte Steuerkapital der Katholischen Kirchgemeinde Horn liegt 
aufgrund der Steuerprognosen und bei einem gleichbleibendem Steuerfuss von 18% bei 
CHF 620'000. 
 
 
1 Allgemeine Verwaltung 
 
11 Legislative und Exekutive 
 
Die Auslagen für den Kirchgemeinderat werden dieses Jahr etwas höher sein, da in einer 
Übergangszeit Entschädigungen für die abtretenden und die neuen Ratsmitglieder 
ausbezahlt werden. 
 
12 Allgemeine Dienste 
 
Der automatische Stufenanstieg führt in der Verwaltung zu höheren Personalkosten. Wir 
rechnen damit, dass die Synode keinen Teuerungsausgleich beschliesst, da es 2025 faktisch 
keine Teuerung gab. Wir planen unser Archiv neu zu organisieren. Das Staatsarchiv des 
Kantons Thurgau würde diese Arbeiten für uns erledigen. Dafür haben wir CHF 10‘000 
budgetiert. 
 
 
2 Pastorale Leitung 
 

 
201 Seelsorger 
Die Kirchgemeinde Horn muss sich mit 10 % an den Personalkosten des Leiters der 
Seelsorgeeinheit beteiligen. Im Jahr 2026 ist für unseren Diakon eine Weiterbildung geplant.  
 
 
3 Verkündigung und Gottesdienst 
 
310 Gottesdienst 
Die Personalkosten für unsere Mesmerinnen werden hier verbucht. In dieser Position sind 
auch die Auslagen für Gottesdienstaushilfen und die Ministranten enthalten. Für 2026 wird 
unsere Messmerin an einer Weiterbildung teilnehmen. Dafür sind CHF 5‘000 reserviert. 
 
318 Kirchenmusik 
Wir hatten verschiedentlich positive Rückmeldungen für unser Musikprogramm in der Kirche. 
Gerne möchte unser Team dies im gleichen Umfang weiterführen.  
 
321 Religionsunterricht 
Wir schätzen den Materialaufwand leicht geringer ein. Der Aufwand für das Personal steigt 
im Rahmen des Stufenanstiegs. 
 
 

 

 

322 Sakramentenkatechese 
Diese Funktion beinhaltet die Auslagen für die 1. Kommunion und die Firmungen. Wir gehen 
davon aus, dass die Auslagen gleichbleiben. 
 
 
4 Gemeinschaft und Diakonie 
 
410 Gemeinschaft und Diakonie 
Hier ist unsere Hälfte der geplanten Auslagen für die ökumenischen Anlässe budgetiert. 
Auch die pauschale Benützungsgebühr für den evangelischen Kirchgemeindesaal von 
jährlich CHF 5‘000 wird hier verbucht. Weiter bezahlt die Kirchgemeinde jährlich einen 
Beitrag von CHF 2‘500 an die Horner Bibliothek. 
 
412 Kirchliches Leben, Veranstaltungen 
Unter dieser Funktion sind die Kosten für verschiedene Anlässe im Dorf enthalten. 
 
413 Kinder- und Jugendarbeit 
Hier werden die Beiträge an den Jugendtreff WIWA von CHF 2‘500 verbucht. 
 
416 Seniorenarbeit, Heim- und Spitalseelsorge 
In dieser Funktion enthalten sind die Auslagen für den Seniorenausflug und die 
Gottesdienste im Altersheim. 
 
 
5 Verbandsbeiträge 
 
501 Beiträge an Verband für kirchliche Leistungen 
Hier wird unser Kostenanteil für den Pastoralraum erfasst. 
 
 
6 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 
 

 
611 Pfarrkirche 
Hier werden alle direkt der Kirche zugeordneten Kosten sowie die Abschreibungen (3% auf 
Neuinvestitionen und 10% auf dem Altwert) verbucht. In diesem Jahr wird für CHF 3‘000 ein 
Spinnenschutz angebracht. Auch würden wir die grosse Stimmung der Orgel für CHF 2‘000 
nachholen. Auch plant der Kirchgemeinderat die Anschaffung von zwei neuen Bänken an der 
Südseite der Kirche. Dafür sind CHF 5‘000 reserviert. 
 
615 Kirchgemeindehaus Flora, Oase 
Hier werden alle dem Kirchgemeindehaus zuordenbaren Kosten und die Abschreibungen 
(3% auf Neuinvestitionen und 10% auf dem Altwert) verbucht. Die Renovation der Oase wird 
in der Investitionsrechnung verbucht. Der zweite Veloständer im Wert von CHF 7‘000 wird 
hier verbucht. 
 
 
9 Steuern und Finanzen 
 
91 Kirchensteuern 
Wir budgetieren mit einem Steuerfuss von 16%. Wir möchten den Steuerfuss senken, da wir 
es nicht als Aufgabe der Kirchgemeinde sehen Liquidität zu horten. Sowohl das Eigenkapital 
wie auch die Liquidität reichen voraussichtlich auch bei Verlusten in der aktuell budgetierten 
Höhe für die kommenden 10 Jahre. 
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913 Provisionen und Zinsen auf Steuern 
Die Bezugsprovision der Politischen Gemeinde beträgt 2% auf den Steuereinnahmen der 
natürlichen Personen. 
 
941 Zentralsteuer 
Das für 2025 prognostizierte Steuerkapital führt zu einem höheren Beitrag an die 
Landeskirche. 
 
 
 

Antrag zum Budget 2026 
 
Der Kirchgemeinderat beantragt, das vorliegende Budget mit einem geplanten Rückschlag 
von CHF 90‘720 bei einem Steuerfuss von 16% zu genehmigen. 

Kommentar zur Investitionsrechnung 2026 
 
Der Kirchenrat plant für das Jahr 2026 eine sanfte Renovation der Oase. 
 
Nachdem die Oase 1994 erweitert wurde, benötigt der Raum nach 32 Jahren eine 
Auffrischung. Die Lamellenstoren sind teils defekt und müssen ersetzt werden. Wir nützen 
diese Chance, um sie nicht nur elektrisch nachzurüsten, sondern auch das Farbkonzept den 
beiden Nebengebäuden (Haus Flora & der Kirche) in einem Grauton anzugleichen. Der 
bestehende Parkettboden wird abgeschliffen und der gerissene Plattenboden im 
Eingangsbereich / WC wird durch einen neuen Look ersetzt. Die Beleuchtung wird dem 
heutigen Standard angepasst und eine elektrische Anzeigetafel wird das Unterrichten 
erleichtern. Die Tischplatten werden erneuert, so dass sie sich vielfältiger kombinieren 
lassen. Die bestehenden Wände sowie die Türen erhalten einen neuen Anstrich.  
 
 
 
 

Antrag zur Investitionsrechnung 2026 
 
Der Kirchgemeinderat beantragt, den vorliegenden Investitionsantrag über CHF 85‘000 für 
die Renovation der Oase zu genehmigen. 
 
 

Budget 2026
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Budget Budget Rechnung

Budget (gestufte Erfolgsrechnung) 2026 2025 2024

Betrieblicher Aufwand 704’770 667’750 596’242
Personalaufwand 305’000 296’000 280’021
Sach- und übriger Betriebsaufwand 167’450 178’350 150’695
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 36’370 33’800 33’800
Einlagen in Fonds, Spezialfinanzierungen 500 500 600
Transferaufwand 195’450 159’100 131’126

Betrieblicher Ertrag -558’150 -547’450 -675’130
Steuerertrag -555’000 -544’000 -670’324
Entgelte -150 -450 0
Verschiedene Erträge -1’300 -1’300 -2’496
Entnahmen aus Fonds, Spezialfinanzierungen -500 -500 -600
Transferertrag -1’200 -1’200 -1’710

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 146’620 120’300 -78’888

Finanzertrag -55’900 -56’300 -57’246

Gesamtergebnis (Fehlbetrag) 90’720 64’000 -136’134

Investitionsrechnung 2026 2025 2024
5 Investitionsausgaben

Investitionen Haus Flora 85’000 0 0
Renovation Oase 85’000 0 0

6 Investitionseinnahmen 0 0 0
Aktivierte Ausgaben 0 0 0

Budget Budget Rechnung

Budget (funktionale Gliederung) 2026 2025 2024
1 Allgemeine Verwaltung 96’450 89’000 74’256

11 Legislative und Exekutive 15’400 14’400 16’078
111 Kirchgemeinde 4’200 4’200 4’978
112 Kirchgemeinderat 11’200 10’200 11’100

12 Allg. Dienste 81’050 74’600 58’178
121 Verwaltung 81’050 74’600 58’178

2 Pastorale Leitung 180’100 176’600 172’921
20 Pastorale Leitung und Seelsorge 180’100 176’600 172’921

201 Seelsorger/innen 180’100 176’600 172’921
3 Verkündigung und Gottesdienst 107’350 103’750 94’556

31 Liturgie 78’200 73’800 73’313
310 Gottesdienst 61’700 56’300 58’003
318 Kirchenmusik 16’500 17’500 15’310

32 Unterricht 29’150 29’950 21’243
321 Religionsunterricht 17’650 18’450 13’885
322 Sakramentenkatechese 11’500 11’500 7’358

4 Gemeinschaft und Diakonie 35’400 34’900 37’205
41 Gemeinschaft und Diakonie 35’400 34’900 37’205

410 Gemeinschaft und Diakonie 25’400 24’900 19’382
412 Kirchliches Leben, Veranstaltungen 3’000 3’000 8’179
413 Kinder- und Jugendarbeit 3’500 3’500 6’217
416 Seniorenarbeit, Heim- und Spitalseelsorge 3’500 3’500 3’427

5 Verbandsbeiträge 1’650 2’600 2’000
50 Verbandsbeiträge 1’650 2’600 2’000

501 Beiträge an Verband für kirchl. Leistungen 1’650 2’600 2’000
6 Liegenschaften (Verwaltungsvermögen) 48’370 62’450 27’867

61 Liegenschaften 48’370 62’450 27’867
611 Pfarrkirche 66’100 86’200 55’845
615 Kirchgemeindehaus Flora, Oase -17’730 -23’750 -27’978

9 Steuern und Finanzen -378’600 -405’300 -544’938
91 Kirchensteuern -541’900 -531’000 -642’988

911 Kirchensteuern natürlicher Personen -416’000 -460’000 -480’724
912 Kirchensteuern juristischer Personen -134’000 -80’000 -161’351
913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 8’100 9’000 -913

92 Anteil an kantonalen Steuern -5’000 -4’000 -15’801
921 Grundstückgewinnsteuer -5’000 -4’000 -15’801

94 Steuern an Landeskirche 169’100 130’900 117’211
941 Zentralsteuer 169’100 130’900 117’211

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung -800 -1’200 -3’360
961 Kapitaldienst aus Finanzanlagen -800 -1’200 -3’360

Gesamtergebnis (Fehlbetrag) 90’720 64’000 -136’134
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